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1. Kontext 

 Gemäß Beschluss Nr. 3/02 des Forums für Sicherheitskooperation (FSK) wird die 
Dritte Folgekonferenz zum Verhaltenskodex zu politisch-militärischen Aspekten der 
Sicherheit am 23. und 24. September 2002 in Wien abgehalten. 

 Der 1994 als Beschluss Nr. IV des Budapester Gipfeltreffens verabschiedete 
Verhaltenskodex ist eines der wichtigsten norm- und standardsetzenden Dokumente der 
OSZE im Bereich der politisch-militärischen Sicherheit. Mit seinem umfassenden Charakter 
und seiner integrierten Struktur, die Normen und Grundsätze unter anderem zur Förderung 
eines verantwortungsbewussten und kooperativen Verhaltens im Sicherheitsbereich enthält, 
leistet der Verhaltenskodex nach wie vor einen wesentlichen Beitrag zur Stabilität und 
Sicherheit im gesamten OSZE-Gebiet. 

 Der mit FSK-Beschluss Nr. 4/98 eingeleitete regelmäßige Informationsaustausch 
zwischen den Teilnehmerstaaten ist ein wichtiges operatives Element, das zur wirksamen 
Umsetzung des Verhaltenskodex beiträgt. In seinem Beschluss Nr. 7/02 ersuchte das FSK das 
Konfliktverhütungszentrum (KVZ) um Ausarbeitung einer Übersicht über die in Beant-
wortung des Fragebogens zum Verhaltenskodex ausgetauschten Informationen. Die Über-
sicht wird den Teilnehmerstaaten zwei Wochen vor der Dritten Folgekonferenz zur 
Verfügung stehen. 

 Andererseits wurde im Bukarester Aktionsplan zur Bekämpfung des Terrorismus vom 
Dezember 2001 die Bedeutung des Verhaltenskodex für die Bekämpfung des Terrorismus 
besonders hervorgehoben. Das wurde auch in dem im März 2002 verabschiedeten FSK-
Fahrplan für die Durchführung der im Bukarester Plan vorgesehenen einschlägigen Aufgaben 
bekräftigt (FSC.DEC/5/02). Sowohl im Bukarester Plan als auch im FSK-Fahrplan wird die 
Dritte Folgekonferenz als Schlüsselveranstaltung bezeichnet, die bewirken könnte, dass der 
Verhaltenskodex im Kampf gegen den Terrorismus noch stärkere Anwendung findet. 
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2. Ziele 

 Die Ziele der Konferenz lauten: 

- Beurteilung und Überprüfung der Durchführung des Verhaltenskodex, um seine 
ungebrochene Bedeutung im OSZE-Gebiet zu bestätigen; 

- Beurteilung und Überprüfung der Antworten auf den Informationsaustausch gemäß 
dem Fragebogen zum Verhaltenskodex; 

- Prüfung praktischer Vorschläge zur Erhöhung der Wirksamkeit des Verhaltenskodex 
und zur Verbesserung seiner Durchführung; 

- Prüfung des Beitrags des Verhaltenskodex zur Bekämpfung des Terrorismus. 

3. Vorläufige Tagesordnung 

Eröffnungsplenum: 

- Eröffnungsansprache des Konferenzvorsitzes 

- Erklärung eines Vertreters des Amtierenden Vorsitzenden 

- Erklärung des Direktors des Konfliktverhütungszentrums (KVZ) 

- Allgemeine Erklärungen 

Arbeitssitzung I: Überprüfung des Informationsaustauschs und Beurteilung der 
gesamten Durchführung 

- Einführung des Vertreters des KVZ zur Übersicht über den Informationsaustausch 
vom 15. April 2002 in Beantwortung des Fragebogens zum Verhaltenskodex 

- Erörterung der Ergebnisse des Informationsaustauschs und allgemeine Beurteilung 
der gesamten Durchführung des Verhaltenskodex 

- Empfehlungen für die zukünftige Arbeit 

Arbeitssitzung II: Durchführung konkreter Bestimmungen 

- Diskussion über die Umsetzung der konkreten Bestimmungen des Verhaltenskodex 
und ihre Auswirkungen auf die Sicherheitslage in der OSZE-Region (Abschnitte I 
bis X mit Ausnahme von Abschnitt II, der getrennt behandelt wird) 

- Erörterung konkreter Durchführungsfragen: 

- demokratische politische Kontrolle militärischer und paramilitärischer Kräfte 
und von Kräften der inneren Sicherheit sowie von Nachrichtendiensten und 
der Polizei 

- mögliche Rolle und Beiträge der OSZE-Gremien und -Institutionen in Bezug 
auf die Umsetzung des Verhaltenskodex 
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- Erörterung der Rolle und des Potenzials des Verhaltenskodex für das Konflikt-

management im OSZE-Gebiet, einschließlich der Zusammenarbeit zwischen 
militärischen und Sicherheitskräften und zivilen Unterstützungselementen bei der 
Wahrnehmung von Aufgaben der inneren Sicherheit 

- Empfehlungen für die zukünftige Arbeit 

Arbeitssitzung III: Beitrag des Verhaltenskodex zur Terrorismusbekämpfung 

- Beurteilung des Beitrags des Verhaltenskodex zum Kampf gegen den Terrorismus, 
auch im Hinblick auf die Ergebnisse des Expertentreffens zur Bekämpfung des 
Terrorismus im Rahmen der politisch-militärischen Dimension der OSZE, das am 
14. und 15. Mai 2002 in Wien abgehalten wurde 

- Überprüfung der Zweckmäßigkeit der Frage 1 im Fragebogen zum Verhaltenskodex 
und der diesbezüglichen nationalen Antworten 

- Diskussion über die Möglichkeit, den Beitrag des Verhaltenskodex zum Kampf gegen 
den Terrorismus zu verstärken 

- Empfehlungen für die zukünftige Arbeit 

Schlussplenum: 

- Berichte der Berichterstatter 

- Abschließende Diskussion 

- Abschließende Erklärung des Vorsitzes einschließlich einer vorläufigen 
Zusammenfassung der Schlussfolgerungen und Empfehlungen 

4. Modalitäten 

 Die Konferenz findet am 23. und 24. September 2002 in Wien statt. Die Arbeitszeiten 
der Konferenz sind 10.00 bis 13.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr. 

 Die Konferenz gliedert sich in ein Eröffnungs- und ein Schlussplenum sowie in drei 
Arbeitssitzungen. In den Arbeitssitzungen werden keine offiziellen Erklärungen abgegeben. 

 Den Vorsitz in der Konferenz führt der Vorsitz des Forums für Sicherheits-
kooperation. Dem Vorsitz stehen während der Arbeitssitzungen Moderatoren und Bericht-
erstatter zur Seite. 

 Die Teilnehmerstaaten werden eingeladen, Freiwillige für die Funktion der 
Moderatoren und Berichterstatter zu nominieren und die Namen der Kandidaten sowie die 
bevorzugten Sitzungen dem Vorsitz bis spätestens 10. September 2002 bekannt zu geben. 

 Den OSZE-Teilnehmerstaaten wird nahegelegt, in ihre Delegationen einschlägige 
Experten aus ihren Hauptstädten zu entsenden. 

 Die Kooperationspartner im Mittelmeerraum und die Kooperationspartner werden 
eingeladen, an der Konferenz nach den üblichen Modalitäten teilzunehmen. 
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Vorläufiger Zeitplan: 
 

 Montag,  
23. September 2002 

Dienstag,  
24. September 2002 

Vormittag 
(10.00 - 13.00 Uhr) 

Eröffnungsplenum/ 
Arbeitssitzung I Arbeitssitzungen II/III 

Nachmittag 
(15.00 - 18.00 Uhr) Arbeitssitzungen I/II Arbeitssitzung III/ 

Schlussplenum 

 
 


